
eMagazin #222.08.2026 | 13:00 UHR - 1. RUNDE
ZU GAST: FC AUGSBURG

GEMEINSAM
ÜBERRASCHEN?!

ENERGIE ECHO
OFFIZIELLES STADIONMAGAZIN DES FC ENERGIE  COT TBUS





Impressum
 
Herausgeber:
FC Energie Cottbus e.V.
Am Eliaspark 1, 03042 Cottbus

T (0355) 75 69 50
F (0355) 75 69 5-14
www.fcenergie.de
info@fcenergie.com

Redaktion:
Stefan Scharfenberg-Hecht,
Sven Hoffmann, René Proksch, 
Julian Lobedan, Florian Friedrich,
Carlotta Just

Layout, Satz:
Sven Hoffmann

Korrektur:
Bernd Loose

Fotos:
Frank Lyttko, Foto-Goethe, Steve 
Seiffert, Lichtpunkt Fotograf ie, 
János Vécsey

INHALTSVERZEICHNISINHALTSVERZEICHNIS

RUN
D U

M ENERGIE

Anpfiff. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                          2

Vis á Vis. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                          4

#WIR sind SIEBENTAUSEND!. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                         6

„Die Fuggerstädter kommen“. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                   8

Der Tipp aus dem Backoffice. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                  12

Profi-Team 2026/2027. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                          14

Ansetzungen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                  16

Statistik. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                        17

Wertschätzung und Anerkennung. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                            18

Geschichten, die der Fußball schreibt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                         21

Fragenhagel. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                    22

Tickets. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                          28

Cottbus auswärts. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                               29

Reise in die Vergangenheit . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .30

10 24

energie echo n 1



ANPFIFFANPFIFF

Im vergangenen Jahr schafften wir es nach 
vielen Jahren mal wieder in die zweite Runde 
und wenn uns das Glück abermals hold ist, 
und sich die Mannschaft im Vergleich zum 
Spiel in Bielefeld steigert, ja warum soll bei uns 
im Stadion nicht eine weitere Überraschung 
gelingen? Der Plan steht also, mit einer schwer 
berechenbaren Komponente. Und zwar der 
Gegner aus der ersten Bundesliga. Den FC 
Augsburg haben wir im Gegnercheck samt 
Hardfacts für Euch betrachtet und schauen 
bei Vis à Vis kurz zurück auf vergangen Sonn-
tag. An jenem Sonntag zeigte die Mannschaft 
vor dem Spiel eine große Geste für Erik En-
gelhardt, als sie zum Warmmachen das Feld 
betrat. Wie im Anleser bereits erwähnt freuen 
wir uns über 7.000 Mitglieder. Lassen im Inter-
view-Dreieck den Cheftrainer, Justin Butler als 
gebürtigen Augsburger und Debütanten Juli-
an Guttau zu Wort kommen. Geschichten, die 
der Fußball schriebt, die können auch manch-
mal unschön und sorgenvoll sein. Auch wir 
fragen uns, warum Ausnahmefußballer Jamal 
Musiala binnen weniger Tage zweimal plötz-
lich auf dem Feld zusammenbricht. Erklärun-
gen liegen nun offenbar vor, doch ist es wohl 
nicht so klar, ob seine Karriere so wie gedacht 

weitergehen kann. Die qualitative Prüfung 
durch den Deutschen Fußball-Bund hat unser 
Nachwuchsleistungszentrum zum wiederhol-
ten Male und wie erwartet mit der Bewertung 
der „Kategorie 2“ abgeschlossen. Ein Verdienst 
aller im Nachwuchs haupt- und ehrenamt-
lich tätigen Trainer, Betreuer und Helfer sowie 
Wertschätzung und Anerkennung zugleich. 
Die Fragen hagelten über Dominik Pelivan 
und Rund um Energie bewegt sich zwischen 
Bundesliga, Socken und Kanada. Auch wenn 
wir in der kommenden Woche zunächst das 
Heimspiel gegen die SpVgg Greuther Fürth 
vor uns haben, sind die standardisierten 
Auswärts-Informationen für die Partie des 4. 
Spieltags beim VfL Wolfsburg schon für Euch 
hinterlegt. Die abschließende Reise in die Ver-
gangenheit blickt auf das erste Pflichtspiel von 
Claus-Dieter Wollitz als Trainer des FC Energie 
– wie es der Zufall so will, war es das Auftakt-
spiel zur Zweitligasaison 2009/10 gegen den 
FC Augsburg. Am 9. August bezwangen unse-
re Jungs die „Fuggerstädter“ mit 3:1. Wieder-
holung erwünscht. Nun Daumen drücken und 
viel Spaß beim Lesen wünscht…

Eure „Energie-Echo“ Redaktion

Zuallererst nehmen #WIR es doch liebend gerne vorweg: Der FC Energie Cott-
bus e.V. hat die Marke von 7.000 Vereinsmitgliedern überschritten. Wer hätte 
noch vor ein paar Jahren gedacht, dass die Reise in derartige Sphären gehen 
würde? Die Sphären des DFB-Pokals, die kennen wir. Sind wir schließlich bis auf 
wenige Ausnahmen Dauergast im Wettbewerb. Zumindest in der ersten Runde.
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LICHT UNDLICHT UND
SCHATTENSCHATTEN

VIS Á VISVIS Á VIS
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Beim Auswärtsspiel auf der Bielefelder Alm passte im Team des FC Energie leider ziemlich we-
nig zusammen. So stand am Ende eine absolut verdiente 0:3-Niederlage zu Buche. Der Auftritt 
der 1.700 Energiefans hingegen war grandios, erntete zu Recht sehr viel Lob und Anerkennung 
auch von den Fans der Arminia. Da war also viel Licht im Gästeblock. Auf dem Feld hingegen, 
einhergehend mit den sehr dunklen Trikots beider Teams, dann doch zu viel Schatten.

VIS Á VISVIS Á VIS
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#WIR SIND #WIR SIND 
SIEBENTAUSEND!SIEBENTAUSEND!

Erst Anfang dieses Jahres hieß es: „Wir haben 
pünktlich zum 60-jährigenVereinsjubiläum 
die Marke von 6.000 Mitgliedern überschrit-
ten.“ Und nun das: täglich landen weitere Mit-
gliedsanträge von groß bis klein in unserem 
Postfach. Wie bereits rund um unser Zweit-
liga-Comeback kommuniziert, möchten wir 
uns gerne ambitionierte Ziele setzen, dabei 
aber demütig und dankbar bleiben. Halten 
wir den Ball flach und sprechen bewusst nicht 
über den nächsten oder übernächsten Schritt 
- weder bei den Mitgliederzahlen noch bei 
Tabellenplätzen. Umso größer ist unser Stolz, 
eine solche große Anzahl an Energiefans auch 
als Vereinsmitglieder an unserer Seite zu wis-
sen. Und das bei weitem nicht nur in Cottbus 
und der Lausitz, sondern weit darüber hinaus 
auf nahezu allen Kontinenten unserer Erde. 

Eine Mitgliedschaft beim FC Energie ist kei-
neswegs ortsgebunden, denn Identität und 
Verbindung nach Hause schafft so ein rot-wei-
ßer Mitgliedsausweis. Für die Version in Gold 
- also den Bund auf Lebenszeit - entschieden 
bis heute sensationelle 166 Vereinsmitglieder. 
Genau deshalb möchten wir noch mehr Men-
schen davon zu überzeugen, Teil unserer gro-
ßen Familie zu werden. Jedes neue Mitglied 
schafft Verlässlichkeit, Planungssicherheit und 
Spielraum für mehr. 
Eine Mitgliedschaft beim FC Energie Cottbus 
e.V. bedeutet nicht nur Wille, Identifikation 
und Rückhalt, sondern bietet Euch Teilhabe 
und Mitbestimmung im Verein, das Stadion-
magazin „Energie Echo“ vorab und ein exklusi-
ves Vorkaufsrecht für Tickets. Mehr dazu unter 
www.fcenergie.de/mitgliedschaft.html.

Nachdem unsere Mannschaft den Aufstieg in die 2. Bundesliga geschafft 
und nun bereits die ersten Spiele absolviert hat, wurde ein weiterer Mei-
lenstein in der fortschreitenden Entwicklung des Vereins erreicht. Mit dem 
heutigen Tage zählt der FC Energie Cottbus e.V. über 7.000 Mitglieder!
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Anfang des 20. Jahrhunderts existierte in Augs-
burg mit dem MTV Augsburg bereits ein Verein 
mit einer recht großen Fußballabteilung und am 
8. August kamen 30 fußballbegeisterte Personen 
zusammen, um den FC Alemannia gründen, des-
sen Vorsitz Fritz Käferelein übernahm. Die Farben 
waren weiß und schwarz, ein Mitgliedsbeitrag von 
30 Pfennigen wurde festgelegt und am 20. Okto-
ber des Jahres wurde erstmals gespielt. Regional 
unterwegs war es sportlich wenig erfolgreich und 
so gab es gar eine 0:27-Niederlage gegen den TV 
Augsburg. Im Laufe der Zeit gab es immer wie-
der Anpassungen, Fusionen und Probleme dabei, 
Spiele auszutragen. Die Zeiten um und zwischen 
den beiden Weltkriegen waren grundsätzlich 
auch für den Augsburger Fußball nicht leicht, da 
Spieler an den Fronten starben, und das Leben 
bzw. Überleben generell andere Prämissen setz-
te. Nach dem Ende des Zweiten Weltkriegs wurde 
die eigens gegründete Kriegsspielgemeinschaft 
wieder aufgelöst. In der Saison 1945/46, der ersten 
nach Einführung der Oberligen als neue höchs-

te Spielklassen, startete der Ballspiel-Club Augs-
burg (BCA) in der Oberliga Süd und ein Stadion 
in Augsburg-Oberhausen mit einer Kapazität von 
bis zu 20.000 Zuschauern wurde errichtet und 
am 29. September 1946 eröffnet und 1951 im Jahr 
des Gewinns des bayerischen Pokals zog der Club 
in das neue Rosenaustadion. Zwischen Oberliga 
und Division 2, später Regionalliga Süd bis runter 
in die Bayernliga war das Dasein unspektakulär. 
Mit der angesprochenen Fusion zum FC Augs-
burg gelang 1973 die Meisterschaft samt Rück-
kehr in die Zweitklassigkeit und im Folgejahr 
wäre fast die Bundesliga möglich gewesen. Bei 
der Gründung der 2. Bundesliga war der FC Augs-
burg also dabei und 1979 war diese Reise mit dem 
Abstieg beendet. Kurzzeitig erholte sich der Club 
nochmal doch bis in die 2000er Jahre waren die 
Bayernliga und Regionalliga Süd die Heimat. Mit 
dem Einstieg einer Investorengruppe um Präsi-
dent Walther Seinisch begann zur Jahrtausend-
wende der große Aufstieg des FCA. Scheiterte 
der Club 2005 noch denkbar knapp am Aufstieg, 

„DIE FUGGERSTÄDTER KOMMEN“„DIE FUGGERSTÄDTER KOMMEN“
Der FC Augsburg ist grundsätzlich noch kein so wirklich „alter“ Verein, denn 
die Gründung geht aus einer Fusion im Jahr 1969 hervor. Historisch betrach-
tet bezieht sich der Club auf die Gründung des FC Alemannia am 8. August 
1907, welcher mit der Lizenzspielerabteilung des TSV Schwaben Augsburg 
zusammenging. Als Stammverein führen die Augsburger neben diversen 
Ausgliederungen die Bezeichnung Fußball-Club Augsburg 1907 e.V. .

8 n fc energie cottbus



war es dann 2006 soweit und 
Augsburg hatte einen Zweitli-
gisten in der Neuzeit. Inklusive 
Stadionneubau stieg der FCA  
2011 in die Bundesliga auf und 
ist seitdem nicht mehr aus dem 
Fußballoberhaus wegzuden-
ken. Die Bilanz gegen „die Fug-
gerstädter“, deren Beiname 
sie aufgrund der historischen 
Bedeutung der in Augsburg 
ansässigen Kaufmannsfamilie 
des Mittelalters erhielten, ist 
schnell erzählt. Lediglich vier 
Mal spielten wir in der 2. Bun-
desliga gegeneinander, wobei 
nur ein 3:1-Heimerfolg auf das 
Konto des FC Energie einzahl-
te. Nun also Klappe die Fünfte 
und die Bilanz mit einer gro-
ßen Überraschung aufbessern. 
#WIR hätten Bock drauf. Nach 
15 Jahren sagen wir mal wieder 
herzlich willkommen in Cott-
bus, lieber FCA!

Gründung: 08.08. 1907

Club Farben: rot-grün-weiß

Mitglieder: 30.976 (Stand April 2026)

Stadion: WWK Arena

Stadionkapazität: 40.660 (davon 11.034 Stehplätze)

Spitzname(n): Die Fuggerstädter

Bilanz:
4 Spiele | 1 Sieg | 1 Unentschieden | 2 Niederlagen 

Letztes Aufeinandertreffen:
02.05.2011, 2. Bundesliga, 1:1 Remis 

Ex-Cottbuser im Team: keine 

Zuschauerschnitt 2025/26: 29.787

HARDFACTS



Claus-Dieter Wollitz

Pele, nach dem Erfolg gegen Hannover gab es 
zuletzt auf der Bielefelder Alm ein deutliches 
0:3, bei dem die Mannschaft sich keine Chan-
cen erarbeiten konnte und Fehler machte. Es 
gab Redebedarf?

Ja. Ich spreche Dinge an, wenn sie klar auf der 
Hand liegen. Wir haben eine Spielidee mit of-
fensivem Fußball. Das haben wir oft auch als un-
sere DNA beschrieben. Um das auch weiterhin 
umzusetzen, da brauchen wir Mut, einen freien 

Kopf und keine Angst Fehler zu machen. Wenn 
wir das nicht machen, dann werden wir in dieser 
Liga keine Chance haben, dann „fressen uns die 
anderen Mannschaften auf“. Deshalb lege ich 
den Finger in die Wunde, weil ich eine Verantwor-
tung den Jungs und dem Club gegenüber habe. 
Direkt nach dem Spiel habe ich in der Kabine 
etwas dazu gesagt und unter der Woche haben 
wir intensiv darüber gesprochen und analysiert. 
Dennoch ist das Spiel durch, das kann man nicht 
mehr ändern. Der Blick geht nach vorne.

Nach vorn heißt, es ist Zeit für den DFB-Pokal. 
Der Erstligist FC Augsburg ist der klare Favorit, 
hat aber unter Umständen noch keinen Rhyth-
mus, weil die Bundesliga noch nicht im Spiel-
betreib ist. Es wird das erste Pflichtspiel für die 
Gäste. Könnte das ein kleiner Vorteil sein?

Die Ausgangslage ist klar, wenn ein Aufsteiger 
in die zweite Liga auf einen Erstligisten trifft. 
Dennoch sind Pokalspiele etwas Besonderes, 
in denen auch Überraschungen passieren kön-
nen. Um solch eine Überraschung möglich ma-
chen zu können, müssen wir uns aber in vielen 
Belangen steigern. Es gilt bereit zu sein, mehr 
Meter zu machen, Zweikämpfe zu gewinnen 
und alles rauszupusten, was im Tank ist. Und 
möglichst wenig Fehler machen. Wenn das die 
Grundlage ist, dann kann man sich auch das 
nötige Glück erarbeiten. Das wollen wir versu-
chen, auch wenn die individuelle Qualität der 
Augsburger sehr hoch ist.

10 n fc energie cottbus



Justin Butler

Mit dem Heimspiel gegen den FC Augsburg 
wird es für die meisten ein DFB-Pokalspiel, 
für Dich allerdings auch eine kleine Reise in 
die Vergangenheit. Wie sehr freust Du Dich 
auf dieses Spiel gegen den Heimatclub.

Ich freue mich riesig, denn Augsburg ist mei-
ne Heimat, mein Zuhause. Ich bin dort ge-
boren und habe sieben Jahre im Nachwuchs 
beim FCA gespielt. Das hat mir alles sehr viel 
gegeben. Diesem Spiel f iebert auch die gan-
ze Familie entgegen, auch viele Freunde wer-
den zuschauen. Das macht es für mich noch 
schöner, aber für das Spiel gilt es, die emoti-
onale Verbindung zu lösen und einfach Gas 
zu geben.

Gas geben, um den Favoriten nicht nur zu 
ärgern, sondern, um eine Runde weiterzu-
kommen?

Wie haben im vergangenen Jahr in der ers-
ten Runde gezeigt, dass es möglich ist gegen 
einen höherklassigen Gegner zu gewinnen. 
Das war 3. Liga gegen 2. Liga, jetzt ist es zwar 
auch nur eine Liga Unterschied, aber wir wis-
sen das schon einzuordnen, was es heißt, 
wenn ein Bundesligist zu Gast ist. Vor allem, 
weil wir trotz des Auftaktsieges gegen Han-
nover noch nicht das zeigen konnten, was wir 
wollen. Wir müssen alles aus uns rausholen.

energie echo n 11



DER TIPP AUS DEM BACKOFFICE
Paul Resagk
 Sponsoringbeauftragter

Preußen Münster vs. Karlsruher SC	 1:3	
Waldhof Mannheim vs. 1. FC Kaiserslautern	 0:3
1. FC Saarbrücken vs. Herha BSC	 2:1		
Viktoria Köln vs. 1. FC Nürnberg	 0:3
TSV 1860 München - Holstein Kiel	 0:4
Eintracht Braunschweig – 1. FC Union Berlin	 2:1
Carl Zeiss Jena – SV Darmstadt 98	 1:2
Fortuna Düsseldorf – SC Freiburg	 0:3
Rot-Weiss Essen – FC St. Pauli	 2:1
VSG Altglienicke – VfL Wolfsburg	 0:2

Julian Guttau

Jule, Du konntest in Bielefeld Dein Zweit-
ligadebüt feiern. Auch wenn nicht zuletzt 
wegen des Ergebnisses die Begrifflichkeit 
nicht wirklich passt, was nimmst Du für 
Dich daraus mit?

Erstmal bin ich sehr froh, dass ich die Chan-
ce bekommen habe, hier in Cottbus in der 
2. Bundesliga spielen zu dürfen. Mein Debüt 
hätte ich mir, wie wir alle, sicher anders ge-
wünscht. Wir haben den Matchplan von An-
fang an nicht auf den Rasen bekommen, wir 
waren nicht da. Umso wichtiger ist es, dass 
wir aus dieser Erfahrung lernen, die richtigen 
Schlüsse ziehen und als Mannschaft wachsen. 
Das haben wir vor.

Der Pokal hat seine eigenen Gesetze, so heißt 
es meist. Wie sehen denn eigentlich Deine 
bisherigen Erfahrungen im DFB-Pokal aus?

Das wird Euch jetzt vielleicht überraschen, 
aber tatsächlich könnte es mein erstes DFB-
Pokalspiel überhaupt werden. In München und 
auch in Aue waren wir in den Saisons nicht im 
Wettbewerb dabei, so dass ich nicht dazu kam, 
diese besondere Atmosphäre zu erleben. Beim 
Halleschen FC in der Saison 2019/20 stand ich 

als junger Spieler beim 3:5 nach Verlängerung 
gegen den VfL Wolfsburg zwar im Kader, kam 
aber leider nicht zum Einsatz. Das ändert sich 
hoffentlich heute gegen Augsburg.
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Marcel Lotka
Torhüter

Spiele Saison 2026/27:	 2
„Zu Null Spiele“ 2026/27:	 0

1

Luca Erlein
Abwehr

Spiele Saison 2026/27:	 2
Tore Saison 2026/27:	 0

21

Jonas Hofmann
Mittelfeld

Spiele Saison 2026/27:	 0
Tore Saison 2026/27:	 0

6

Lukas Michelbrink
Mittelfeld

Spiele Saison 2026/27:	 2
Tore Saison 2026/27:	 0

8

Tolcay Cigerci
Mittelfeld

Spiele Saison 2026/27:	 2
Tore Saison 2026/27:	 2

10

King Manu
Abwehr

Spiele Saison 2026/27:	 1
Tore Saison 2026/27:	 0

2

Kevin Kratzsch
Torhüter

Spiele Saison 2026/27:	 0
„Zu Null Spiele“ 2026/27:	 0

29

Leonardo Bittencourt
Mittelfeld

Spiele Saison 2026/27:	 2
Tore Saison 2026/27:	 0

32

Yusuf Wardak
Mittelfeld

Spiele Saison 2026/27:	 0
Tore Saison 2026/27:	 0

22

Erik Engelhardt
Angriff

Spiele Saison 2026/27:	 1
Tore Saison 2026/27:	 0

18

Ted Tattermusch
Angriff

Spiele Saison 2026/27:	 0
Tore Saison 2026/27:	 0

25

Justin Butler
Angriff

Spiele Saison 2026/27:	 2
Tore Saison 2026/27:	 1

31

Anderson Lucoqui
Abwehr

Spiele Saison 2026/27:	 0
Tore Saison 2026/27:	 0

24

Max Böhnke
Torhüter

Spiele Saison 2026/27:	 0
„Zu Null Spiele“ 2026/27:	 0

30

Christian Kinsombi
Angriff

Spiele Saison 2026/27:	 1
Tore Saison 2026/27:	 0

7

Ryan Malone
Abwehr

Spiele Saison 2026/27:	 1
Tore Saison 2026/27:	 0

16

Julian Guttau
Mittelfeld

Spiele Saison 2026/27:	 1
Tore Saison 2026/27:	 0

17

Fousseny Doumbia
Abwehr

Spiele Saison 2026/27:	 2
Tore Saison 2026/27:	 0

23

Lucas Copado
Angriff

Spiele Saison 2026/27:	 2
Tore Saison 2026/27:	 0

9
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FC AUGSBURG

Torhüter
1	 Finn Dahmen
22	 Nediljko Labrovic
48	 Tom Wisbereit

Abwehr
2	 Calvin Brackelmann
3	 Mads Pedersen
5	 Chrislain Matsima 
6	 Jeffrey Gouweleeuw
16	 Hennes Behrens 
27	 Marius Wolf
31 	 Keven Schlotterbeck 
40	 Noahkai Banks

Mittelfeld 	  
4	 Han-Noah Massengo
8	 Sima Suso
14	 Yannik Keitel
17	 Kristijan Jakic 
18	 Tim Breithaupt
19	 Robin Fellhauer
20	 Alexis Claude-Maurice
30 	 Anton Kade
32	 Fabian Rieder
36	 Mert Kömür

Angriff
9	 Rodrigo Ribeiro
11	 Michael Gregoritisch 
15	 Steve Mounie
23	 Faik Sakar 
24	 Thomas Kastanaras 
34	 Nathanael Mbuku
39	 Uchenna Ogundu

Trainer
Manuel Baum

Die Statistik ist wettbewerbsübergreifend erfasst.

Jannis Zaydan
Abwehr

Spiele Saison 2026/27:	 1
Tore Saison 2026/27:	 0

42

Tim Campulka
Abwehr

Spiele Saison 2026/27:	 1
Tore Saison 2026/27:	 0

4

Dominik Pelivan
Mittelfeld

Spiele Saison 2026/27:	 0
Tore Saison 2026/27:	 0

5

Jannis Boziaris
Mittelfeld

Spiele Saison 2026/27:	 1
Tore Saison 2026/27:	 0

19

Dmytro Bogdanov
Angriff

Spiele Saison 2026/27:	 0
Tore Saison 2026/27:	 0

13

Moritz Hannemann
Angriff

Spiele Saison 2026/27:	 2
Tore Saison 2026/27:	 0

11

Axel Borgmann
Mittelfeld

Spiele Saison 2026/27:	 2
Tore Saison 2026/27:	 0

20

TR

Claus-Dieter Wollitz
Chef-Trainer

CO

Tobias Röder
Co-Trainer

Henry Rorig
Abwehr

Spiele Saison 2026/27:	 2
Tore Saison 2026/27:	 0

3
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14. Spieltag 05.12.2026 
FC Energie Cottbus – VfL Osnabrück	 -:-
15. Spieltag 12.12.2026
Dynamo Dresden – FC Energie Cottbus	 -:-
16. Spieltag 19.12.2026 
FC Energie Cottbus – Holstein Kiel	 -:-
17. Spieltag 16.01.2027 
1. FC Kaiserslautern – FC Energie Cottbus 	 -:-
18. Spieltag 23.01.2027
Hannover 96 – FC Energie Cottbus	 -:-
19. Spieltag 30.01.2027 
FC Energie Cottbus – Arminia Bielefeld	 -:-
20. Spieltag 06.02.2027 
Greuther Fürth – FC Energie Cottbus	 -:-
21. Spieltag 13.01.2026 
FC Energie Cottbus – VfL Wolfsburg	 -:-
22. Spieltag 20.02.2027 
FC Energie Cottbus – Karlsruher SC	 -:-
23. Spieltag 27.02.2027 
FC St. Pauli – FC Energie Cottbus	 -:-
24. Spieltag 03.03.2027
FC Energie Cottbus – SV Darmstadt 98	 -:-
25. Spieltag 06.03.2027
1. FC Nürnberg – FC Energie Cottbus	 -:-
26. Spieltag 13.03.2027 
FC Energie Cottbus – 1. FC Heidenheim	 -:-
27. Spieltag 20.03.2027
VfL Bochum – FC Energie Cottbus	 -:-
28. Spieltag 03.04.2027 
FC Energie Cottbus – Eintracht Braunschweig	 -:-
29. Spieltag 10.04.2027 
Hertha BSC – FC Energie Cottbus	 -:-
30. Spieltag 17.04.2027 
FC Energie Cottbus – 1. FC Magdeburg	 -:-
31. Spieltag 24.04.2027 
VfL Osnabrück – FC Energie Cottbus	 -:-
32. Spieltag 08.05.2027 
FC Energie Cottbus – Dynamo Dresden	 -:-
33. Spieltag 15.05.2027
Holstein Kiel – FC Energie Cottbus	 -:-
34. Spieltag 23.05.2027
FC Energie Cottbus – 1. FC Kaiserslautern	 -:-

1. Spieltag 09.08.2026 
FC Energie Cottbus – Hannover 96	 3:1
2. Spieltag 14.08.2026 – 16.08.2026 
Holstein Kiel – FC St. Pauli	 2:2
Eintracht Braunschweig – VfL Bochum	 0:1
Hertha BSC – 1. FC Heidenheim	 4:1
Greuter Fürth – 1. FC Nürnberg	 2:4
VfL Osnabrück – 1. FC Magdeburg	 0:3
1. FC Kaiserslautern – Karlsruher SC	 0:0
Hannover 96 – VfL Wolfsburg	 0:1
Dynamo Dresden – SV Darmstadt 98 	 1:0
Arminia Bielefeld – FC Energie Cottbus	 3:0
3. Spieltag 28.08.2026 – 30.08.2026
VfL Bochum – VfL Osnabrück	 -:-
Eintracht Braunschweig – Hertha BSC 	 -:-
1. FC Heidenheim – Dynamo Dresden	 -:-
Karlsruher SC – VfL Wolfsburg 	 -:- 
FC Energie Cottbus – Greuther Fürth 	 -:-
1. FC Nürnberg – Arminia Bielefeld 	 -:-
FC St. Pauli – 1. FC Kaiserslautern	 -:-
SV Darmstadt 98 – Hannover 96 	 -:-
1. FC Magdeburg – Holstein Kiel	 -:-
4. Spieltag 05.09.2026 
VfL Wolfsburg – FC Energie Cottbus 	 -:-
5. Spieltag 11.09.2026
Karlsruher SC – FC Energie Cottbus	 -:-
6. Spieltag 20.09.2026
FC Energie Cottbus – FC St. Pauli	 -:-
7. Spieltag 10.10.2026 
SV Darmstadt 98 – FC Energie Cottbus	 -:-
8. Spieltag 17.10.2026 
FC Energie Cottbus – 1. FC Nürnberg	 -:-
9. Spieltag 24.10.2026 
1. FC Heidenheim – FC Energie Cottbus	 -:-
10. Spieltag 31.10.2026 
FC Energie Cottbus – VfL Bochum	 -:-
11. Spieltag 07.11.2026
Eintracht Braunschweig – FC Energie Cottbus	 -:-
12. Spieltag 21.11.2026 
FC Energie Cottbus – Hertha BSC	 -:-
13. Spieltag 28.11.2026
1. FC Magdeburg – FC Energie Cottbus	 -:-

ANSETZUNGEN
2. Bundesliga | Saison 2026/27
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Aktuelle Tabelle
Pl.	 Mannschaft	 Sp.	 S	 U	 N	 Tore	 Di	 Pkt.

1
2
3
4
5
6
7
8
9
10
11
12
13
14
15
16
17
18

1. FC Nürnberg	 2	 2	 0	 0	 7:2	 5	 6

Hertha BSC 	 2	 2	 0	 0	 5:1	 4	 6

Karlsruher SC 	 2	 1	 1	 0	 2:1	 1	 4

VfL Wolfsburg	 2	 1	 1	 0	 1:0	 1	 4

Braunschweig	 2	 1	 0	 1	 6:2	 4	 3

Arminia Bielefeld	 2	 1	 0	 1	 4:2	 2	 3

VfL Bochum	 2	 1	 0	 1	 1:1	 0	 3

FC Energie Cottbus	 2	 1	 0	 1	 3:4	 -1	 3

1. FC Heidenheim	 2	 1	 0	 1	 5:7	 -2	 3

1. FC Magdeburg	 2	 1	 0	 1	 4:6	 -2	 3

Dynamo Dresden	 2	 1	 0	 1	 1:3	 -2	 3

Holstein Kiel	 2	 0	 2	 0	 4:4	 0	 2

FC St. Pauli	 2	 0	 2	 0	 3:3	 0	 2

1. FC Kaiserslautern	 2	 0	 2	 0	 0:0	 0	 2

Darmstadt 98	 2	 0	 1	 1	 2:3	 -1	 1

Greuter Fürth	 2	 0	 1	 1	 3:5	 -2	 1

Hannover 96	 2	 0	 0	 2	 1:4	 -3	 0

VfL Osnabrück	 2	 0	 0	 2	 3:7	 -4	 0

Pl.	Spieler	 Mannschaft	 Sp	 T

1 Grodowski	 Arminia Bielefeld	 2	 3

Klaus	 Greuther Fürth	 2	 3

Zoma	 1. FC Nürnberg	 2	 3

Broschinski	 Karlsruher SC	 2	 2

Cigerci	 FC Energie Cottbus	 2	 2

Grönning	 Hertha BSC	 2	 2

Harres 	 Holstein Kiel 	 2	 2

Justvan	 1. FC Nürnberg	 2	 2

Nollenberger	 1. FC Magdeburg	 2	 2

Schöppner	 1. FC Heidenheim 	 2	 2

Scobel	 1. FC Nürnberg	 2	 2

Urbich	 Braunschweig	 2	 2

Torjäger
Tore: 1:0 Grodowski (26.), 2:0 Grodowski (37.), 3:0 Grodowski (76.);
Reservebank: Kartzsch (TW), Campulka, Zaydan, Malone, Borgmann, Hofmann, Han-
nemann, Wardak, Butler – Oppermann (TW), Felix, Handwerker, Wegener, Schreck, 
Hildesheim, Boakye, Uldrikis, Young;
Eingewechselt: Butler für Guttau (46.), Hannemann für Kinsombi (46.), Borgmann 
für Doumbia (55.), Malone für Michelbrink (75.), Campulka für Rorig (75.) – Boakye für 
Momuluh (60.), Schreck für Wörl (60.), Young für Mehlem (69.), Felix für Rochelt (82.), 
Handwerker für Sicker (82.); 
Gelbe Karten: Rorig (27.), Butler (78.) – Boakye (78.), Handwerker (85.); 
Gelb-Rote Karten: Keine;
Rote Karten: Keine;
Schiedsrichter: Florian Lechner;
Zuschauer: 25304, SchücoArena (Bielefeld);
Datum: 16.08.2026;

Arminia Bielefeld – FC Energie Cottbus   3:0

Letztes Spiel

Gelb vorbelastet

LOTKA

KERSKEN

RUSSO

PERLIVAN

COPADO

 DOUMBIARORIG

MICHELBRINK 

CIGERCI 

ERLEIN

BITTENCOURT

GUTTAU
KINSOMBI

MOMULUH

WÖRL

GRODOWSKI

MEHLEM

ROCHELT

2

BAUER  KOUDOSSOUSICKER  GROSSER

Spieler		  Gelbe Karten

Butler			   1

Rorig			   1

energie echo n 17



WERTSCHÄTZUNG UND WERTSCHÄTZUNG UND 
ANERKENNUNGANERKENNUNG

„Seit Jahren setzen wir beim FC Energie kon-
sequent auf unsere hervorragende Nach-
wuchsarbeit, denn sie ist das sportliche Fun-
dament unseres gesamten Vereins. Wir sind 
stolz und froh zugleich, dass der Deutsche 
Fußballbund die Anstrengungen und Leis-

tungen des FC Energie in diesem Bereich in 
hohem Maße wertschätzt und unser Nach-
wuchsleistungszentrum mit der „Kategorie 
2“ bewertet hat. Diese Auszeichnung ist der 
Lohn für die gute und enge Zusammenar-
beit im gesamten Verbundsystem zwischen 

Der Deutsche Fußball-Bund (DFB) hat die Einstufung unseres Nachwuchs-
leistungszentrums in die „Kategorie 2“ geprüft und zum wiederholten Mal 
bestätigt. Damit unterstreicht und bestätigt der Verband die Leistungsfä-
higkeit und Qualität der Arbeit im Schule-Leistungssport-Verbundsystem 
am Standort Cottbus.
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der Lausitzer Sportschule samt Internat, dem 
Fußballlandesverband Brandenburg und un-
serem Verein“, erklärt der organisatorische 
Leiter des Nachwuchsleistungszentrum, Tim 
Walter und fügt hinzu: „Alle bei uns im Nach-
wuchs haupt- und ehrenamtlich tätigen Trai-
ner, Betreuer und Helfer haben ihren Anteil 
daran, dass wir bei uns in Cottbus diese Vo-
raussetzungen haben und erhalten können. 
Zudem zeigt uns die Durchlässigkeit aus 
dem Nachwuchs hin zur ersten Mannschaft, 
wie wichtig eine elitäre und hochqualitati-
ve Förderung unserer Nachwuchsspieler ist. 
Wir möchten gemeinsam die Rahmenbe-
dingungen weiter professionalisieren, um 
die Entwicklung unserer talentierten Spieler 
kontinuierlich zu fördern und bestmöglich vo-
ranzutreiben.“

Das Nachwuchsleistungszentrum des FC 
Energie hatte im Rahmen der Zertif izierung, 
wie bereits in den vergangenen Jahren eine 
als „Kategorie 2“ eingestufte Bewertung er-
halten. Damit wird deutlich, dass alle verant-
wortlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
des FC Energie Cottbus e.V. mit ihrer tägli-
chen Arbeit und großem Einsatz die sehr gu-
ten Bedingungen nutzen, deren Strukturen 
erhalten und stets versuchen, diese zu opti-
mieren. Der FC Energie ist damit auch wei-
terhin der einzige Verein im gesamten Land 
Brandenburg mit einem lizenziertem Nach-
wuchsleistungszentrum. Insgesamt gibt es 
bundesweit aktuell 58 zertif izierte Nach-
wuchsleistungszentren.

Im Lizenzierungsverfahren stellt der DFB 
im Rahmen von drei Qualitätsstufen hohe 
konzeptionell-inhaltliche, infrastrukturel-
le, fußballausbildungstechnische und per-
sonell-strategische Anforderungen an die 
Unterhaltung eines nach DFB- und Bundes-
liga-Vorgaben lizenzierten Nachwuchsleis-
tungszentrums. Mit Jannis Zaydan, Aaron Re-
schke, Joey Taubeneck, Malte Wilke und auch 
Rückkehrer Leonardo Bittencourt stehen ins-
gesamt fünf Spieler im Kader des Zweitliga-
teams, die den Weg durch unser Nachwuchs-
leistungszentrum gegangen sind.
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GESCHICHTEN, DIE DER FUSSBALL SCHREIBT...GESCHICHTEN, DIE DER FUSSBALL SCHREIBT...
Wir blicken ja gerne einmal über unseren eigenen Horizont hinaus, weil sich 
die Fußballwelt nun mal leider nicht nur um die Lausitz dreht. G’schichten aus 
dem (setzen Sie ein bayerisches Bierprodukt ein)-garten würde uns zudem 
Feldschlößchen sicherlich übelnehmen. Heute blicken wir auf Jamal Musia-
la, unser deutsches „Wunderkind“. In den zurückliegenden beiden Testspie-
len des FC Bayern brach Musiala ohne Fremdeinwirkung zusammen. Es sind 
Bilder, die einem Angst machen – ein Krankheitsbild, das im Fußball unty-
pisch ist. Doch was steckt dahinter und wie geht es für ihn weiter?

Von Muskelzerrung bis Bänderriss – die meis-
ten Verletzungen von Fußballern sind körper-
lich. Die Ärzte wissen genau, was zu tun ist und 
die Sportler, wie sie aus diesem Rückschlag 
wieder zu alter Stärke zurückkommen. Jede 
Verletzung tut weh und ist obendrein eine 
große mentale Belastung für jeden Sportler. 
Die Rechnung ist einfach: Ein nicht funktio-
nierender Körper bedeutet keinen Profisport. 
Demzufolge ist es besorgniserregend, wenn 
bei einem Fußballer eine Krankheit diagnos-
tiziert wird, die nicht ins klassische Bild passt. 
Im Falle von Jamal Musiala ist es eine neurolo-
gische Dysfunktion, die sogenannten „Absen-
cen“ auslöst. Mediziner gehen davon aus, dass 
es sich um eine Form von Epilepsie handelt. 
Wie Musiala selbst sagt, sei diese sehr gut be-
handelbar, auch wenn die Szenen in den Test-
spielen gegen Leipzig und Heidenheim sehr 
beunruhigend wirkten. Große Sorge mach-
te sich unter den Zuschauern breit: Passiert 
das nun jedes Spiel? Wird Musiala wieder 
gesund? Ein Problem hierbei ist, dass viele 
Menschen selbst nur wenig bis gar keine Be-
rührungspunkte mit solch einem Krankheits-
bild haben. Es ist keine einfache Zeit für alle 
Beteiligten, allen voran natürlich für Musiala. 
Demzufolge ist es auch nicht richtig, weitere 
Spekulationen oder Gerüchte zu streuen. Mu-
siala befindet sich in den besten Händen und 

wird mit Sicherheit einen Weg finden, um 
auch diese Herausforderung zu bewältigen. 
Vielleicht kann sogar ein gewisser Uli Hoeneß 
eine wichtige Rolle in dieser schwierigen Zeit 
für Musiala spielen. In der Vergangenheit 
hat er mehrfach Spielern des FC Bayern aus 
schwierigen gesundheitlichen oder persön-
lichen Krisen herausgeholfen. Nun sichert er 
dem Youngster erneut seine bedingungslose 
Unterstützung zu. Wir blicken gespannt auf 
die weitere Entwicklung und auf einen Vorfall, 
der in dieser Form im deutschen Profifußball 
kaum bekannt ist. Szenen von Spielern, die 
während einer Partie zusammensacken und 
regungslos auf dem Boden liegen bleiben, 
sind beängstigend. Trotzdem muss man von 
Fall zu Fall unterscheiden. Die Gesundheit der 
Sportler hat höchste Priorität, schnelles Han-
deln ist notwendig. Es war mehr als vorbild-
lich, wie die Spieler auf dem Platz sowie alle 
weiteren Verantwortlichen nach dem Auftre-
ten von Musialas „Absencen“ reagierten. Wir 
wissen nach Panzers Verletzung genau, wie es 
sich anfühlt, eine Schlüsselfigur und vor allem 
einen tollen Menschen auf dem Fußballplatz 
zu vermissen. Daher wünschen wir alles Gute 
und drücken die Daumen, dass die Behand-
lung von Musialas neurologischer Dysfunkti-
on reibungslos abläuft und wir ihn schon bald 
in alter Stärke auf dem Platz sehen.
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FRAGENHAGELFRAGENHAGELDOMINIK PELIVAN

powered by



	 1. Welche 3 Dinge dürfen auf keiner Auswärtsfahrt fehlen?
	 Kopfhörer, iPad und Sitznachbar Tolly

2. Welchen Mitspieler würdest du auf eine einsame Insel
mitnehmen?
Scheiß Frage, aber dann nehme ich meinen Hotelzimmer-Partner Campe mit

	 3. Mit welchem Fußballer würdest du gerne Trikots
	 tauschen?
	 Andres Iniesta

4. Deine Lieblingsserie bei Netflix...
Momentan Sopranos, aber läuft nicht auf Netflix

	 5. Welche App öffnest du als Erstes nach dem Aufstehen?
	 Whatsapp Nachricht von Schnix, dann VBG!

6. Was war dein teuerster Fehlkauf?
Schuhe

	 7. Mit welchem Promi würdest du gerne mal einen Tag 
	 tauschen?
	 Steph Curry

8. Welches Ritual hast du vor dem Spiel?
Aktivierungs-Routine

	 9. Was wäre dein DJ-Name?
	 DJ-jedes-zweite-Lied-von-Drake 

10. Wann hast du zuletzt etwas zum ersten Mal gemacht? Und was?
Das Zweitligadebüt gegen Hannover

	 11. Welche andere Sportart verfolgst du noch neben dem 
	 Fußball?
	 NBA Basketball

12. Mit wem warst du zum ersten Mal in einem Fußballstadion?
Papa

FRAGENHAGELFRAGENHAGELDOMINIK PELIVAN
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„ÖFTER MAL WAS NEUES“, DAS GIBT ES BEIM 
FC ENERGIE DEFINITIV. EIGENTLICH SOGAR 
FAST TÄGLICH, DENN LEIDENSCHAFTLICHE, 
FASZINIERENDE UND INTERESSANTE GE-
SCHICHTEN SOWIE AKTUELLE KURZMELDUN-
GEN RUND UM UNSEREN VEREIN GIBT ES AL-
LERHAND. AN DIESER STELLE WERDEN WIR 
IMMER WIEDER DIE EREIGNISSE „RUND UM 
ENERGIE“ BETRACHTEN. GERNE SEID AUCH IHR 
DAZU AUFGERUFEN, UNS BILDER SAMT DEN 
DAZUGEHÖRIGEN STORIES ZU SCHICKEN, DIE 
WIR DANN HIER AUFNEHMEN WERDEN.

RUN
D U

M ENERGIE

GLÜCKWÜNSCHE ZUM START
Zum Auftakt in die Zweitligasaison 2026/27 gegen Hannover 96 kamen Vertreter der 
Bundesliga GmbH vorbei, um uns offiziell willkommen zu heißen und ein kleines Präsent 
zu übergeben. Sebastian Zelichowski (Direktor Fußballentwicklung, 2. von rechts) und 
Joachim Bauer (Senior Experte Spielbetrieb, links) freuten sich, gemeinsam mit Präsi-
dent Sebastian Lemke und unserem Verwaltungsratsvorsitzenden Andreas Kretzschmar 
auf dem Rasen unseres LEAG Energie Stadions zu stehen. Vielen herzlichen Dank!
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GRÜSSE AUS KANADA
Unser Bernd der „FehlerLoose“ - seines Zeichen Korrekturleser dieses Heftes - verweilte 
zum Zeitpunkt der WM auf der anderen Seite des „Großen Teiches“. Das Auftaktspiel der 
deutschen Mannschaft schaute er gemeinsam mit seiner Frau in „Chuck’s Roadhouse“ 
in New Liskeard, Ontario, Kanada. Recht erfolgreich, zumindest an jenem Tag. Vielleicht 
auch eine Option für die Spiele unseres FC Energie?

VON DEN SOCKEN
Die kleine Merle hat ihren ersten Zweitligasieg nach 
über zwölf Jahren an ihrem zweiten Lebenstag auf 
dem Schoß des Papas erlebt, der das Spiel auf dem 
Tablet im Krankenhaus schaute! Die rot-weißen So-
cken von beiden haben offenbar Glück gebracht! 
Toll! Kurze Nachfrage: Waren die Socken gegen Bie-
lefeld in der Wäsche? :-)
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ANSPRECHENDER STIL
Rund um die SchücoArena in Bielefeld hingen so einige Ankündigungsplakate für das 
Aufeinandertreffen am zurückliegenden Sonntag. Ziemlich „Oldschool“ und doch wirk-
lich ansprechend gestaltet. Gefällt uns und wir haben für das FC Energie Museum auch 
ein Exemplar gesichert und nach Cottbus überführt. Etwas Zählbares wäre natürlich 
noch besser gewesen.
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#WIR SIND 7.005

JETZT AUCH
MITGLIED
WERDEN!

mitglied.fcenergie.de



* Gruppenkarten erhalten Gruppen von mindestens 10 Personen für die Blöc-

ke auf der West- und Osttribüne. Für die Stehplatzblöcke (I,H,G und F2) sind 

ebenfalls Gruppenkarten erhältlich (siehe Preistabelle). Gruppenkarten sind 

nur im Vorverkauf und nicht als Dauerkarte erhältlich. 

** Ermäßigung erhalten Schüler, Studenten, Rentner, Menschen mit Han-

dicap sowie Empfänger des ALG II unter Vorlage eines gültigen Nachweises 

und nur solange der Vorrat reicht.

*** Kinder bis 13 Jahre.

**** Für den Bereich körperlich beeinträchtigter Personen auf der Osttribü-

ne sind Dauerkarten für die jeweilige Person plus maximal eine Begleitperson 

ausschließlich über einen schriftlichen Antrag mit Kopie des Schwerbehin-

dertenausweises an den FC Energie Cottbus (E-Mail: tickets@fcenergie.com) 

zu erwerben. 

Sicherheitszuschlag: Bei ausgewählten Spielen kann der Verein einen Si-

cherheitszuschlag erheben.

Der Familienblock A ist als rauchfreie Zone ausgewiesen.

STEHPLATZ MIT ÜBERDACHUNG | BLÖCKE G, H, I, P	

	 VORVERKAUF	 TAGESKASSE

VOLLZAHLER	 19,00 € | 16,00 €*	 22,00 €

ERMÄSSIGT**	 17,00 € | 14,00 €*	 20,00 € 

KINDER***	 12,00 € | 8,00 €*	 15,00 €

STEHPLATZ OHNE ÜBERDACHUNG| BLOCK F1, F2, Q

	 VORVERKAUF	 TAGESKASSE

VOLLZAHLER 	 18,00 € | 15,00 €*	 21,00 € 

ERMÄSSIGT**	 16,00 € | 13,00 €*	 19,00 € 

KINDER***	 10,00 € | 6,00 €*	 13,00 €

SITZPLATZ | BLÖCKE A, B, C, D, E & J, L, U1-U3

	 VORVERKAUF	 TAGESKASSE

VOLLZAHLER 	 30,00 € | 25,00 €*	 33,00 € 

ERMÄSSIGT**	 25,00 € | 20,00 €*	 28,00 € 

KINDER***	 15,00 € | 10,00 €*	 18,00 € 

ROLLSTUHL- UND HANDICAPBEREICH**** OSTTRIBÜNE		

	 VORVERKAUF	 TAGESKASSE

ROLLSTUHLFAHRER,

SCHWERBEHINDERTE, BLIND 	 12,00 €  	 15,00 € 

BEGLEITPERSON 	 12,00 €  	 15,00 € 

Bad Liebenwerda | Reisebüro Jaich | Rossmarkt 5

Cottbus | Intersport-Wawrok (Spree-Galerie)** | Karl-Marx Straße 68

Cottbus | Lausitzer Rundschau | Straße der Jugend 54

Cottbus | CottbusService Stadthalle | Berliner Platz 6

Cottbus | SPRINT Tankstelle* | Stadtring 2e

Cottbus | Energie-Fanshop am Altmarkt** | Altmarkt 15

Cottbus | Reise Center Cottbus* | Bertolt-Brecht-Straße 8

Cottbus | Rotec Bürotechnik GmbH* | Wilhelm-Külz-Straße 15

Cottbus | Cottbuser WochenKurier* | Am Altmarkt 15

Calau | Doreen´s Möbelgalerie | Cottbuser Straße 39

Eisenhüttenstadt | Reisestudio Menzer | Lindenallee 3

Elsterwerda | Reisebüro Jaich | Hauptstraße 10

Falkenberg | Reisebüro Jaich | Friedrich-List-Straße 6

Forst | Ambiente Eck | Promenade 2

Görlitz | Reisebüro Urlaubsparadies | Demianiplatz 25

Herzberg | Reisebüro Jaich | Mönchstraße 23

Hoyerswerda | Touristinformation Hoyerswerda | Braugasse 1

Lauchhammer | Kurzwaren & Nähservice Birkigt* | D.-Heßmer-Platz 2

Lübben | TUI TRAVEL Star Spreewald-Reisen | Am Markt 4

Lübbenau | Spreewelten GmbH Spreewelten-Bahnhof | Bahnhofstraße 3D

Luckau | Tourismusverband Niederlausitz e.V. | Nonnengasse 1

Massen | Reiseeck Seiferth | Gartenstraße 9

Senftenberg | Touristinformation Senftenberg | Markt 1

Spremberg | Tourist-Information Spremberg | Am Markt 5

Vetschau | Presse-Lotto-Shop Jeannette Teichert | Kraftwerkstraße 12

HIER BEKOMMST DU 
DEINE TICKETS ANALOG

*Vorverkaufsstelle mit FC Energie-Fanshop

**Vorverkaufsstelle ohne VVK-Gebühr

ONLINE-TICKET
Immer geöffnet, zu jeder Zeit.

tickets.fcenergie.de



„Reise ins Wolfsrevier“

Club:	 VfL Wolfsburg
Gründungsdatum:	 12. September 1945
Vereinsfarben: 	 Grün-Weiß
Mitglieder:	 ca. 20.000

Spieltag

2. Bundesliga, 05.09.2026, 13:00 Uhr

Fans & Anreise

Ground:	 Volkswagenarena
Vom Stadion zum Stadion:	 322 km
Kapazität Gästeblock:	 ca. 2.800
Tickets:	 Online verfügbar ab KW 35

Mit dem PKW

A2 Hannover-Berlin bis Wolfsburg-Königslutter, dann auf die A39 
bis Abfahrt Weyhausener Knoten, über die B188 auf den P+R-
Parkplatz (P5) Kästorf, von Osten über die B188 zu den Parkplät-
zen P3 und P4, dann kurzer Fußweg zum Stadion.

ÖPNV

Aufgrund der stadtnahen Lage ist die Volkswagen Arena vom 
Wolfsburger Hauptbahnhof/ZOB und aus der Innenstadt über ei-
nen kurzen Fußweg zu erreichen.

Direkter Vergleich

Pflichtspiele:	 15 
Bilanz:	 6 (S) I 4 (U) I 5 (N)
Letztes Duell: 	 DFB-Pokal I Achtelfinale 2010/11
	 Wolfburg vs. Cottbus 1:3

COTTBUS AUSWÄRTSCOTTBUS AUSWÄRTS
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Ungewissheit herrschte, als im Sommer 2009 die 
Zweitligasaison der Cottbuser startete. Nach dem 
Abstieg aus der Bundesliga gab es einen harten 
Umbruch. 19 Abgängen standen 13 Neuzugänge 
entgegen. Viele hoffnungsvolle, überwiegend 
deutsche Talente bildeten das neue Gesicht der 
Mannschaft. Doch die meiste Aufmerksamkeit 
lag auf dem neuen Trainer: Claus-Dieter Wollitz. 
Könnte er mit seiner Philosophie von offensivem 
Fußball den Verein wieder in die Erfolgsspur brin-
gen? Nach seinem Trainer-Einstand beim Pokal-
spiel in Magdeburg, dass Energie mit 3:1 für sich 
entscheiden konnte, stand nun der Zweitliga-
Auftakt gegen den FC Augsburg an. 13.600 Zu-
schauer kamen ins Stadion der Freundschaft, um 
zu sehen, wie Pele Wollitz und sein neu formier-
tes Team nach den drei Bundesliga-Jahren in der 
neuen Liga zurechtkamen. Und die erste Überra-
schung war sogleich die Aufstellung. Denn neben 
etlichen Routiniers wie Tremmel, Angelov, Shao, 
Kurth, Radu und Jula, fanden sich mit Alexander 
Bittroff und Nils Miatke gleich zwei Spieler aus 
der eigenen Jugend in der Startelf. Zwar standen 
die auch schon im Pokal auf dem Platz, dass sie 
als Nachwuchstalente jedoch auch gleich in der 
2. Bundesliga aufdribbeln durften, das gab es in 
Cottbus schon länger nicht mehr. Und sie spielten 
genauso unbekümmert wie in der Vorwoche auf. 
Cottbus begann, wie von Wollitz angekündigt, 
aggressiv und offensiv - und auch mit flüssigen 
Kombinationen. Eine der schnell vorgetragenen 
Aktionen hätte fast schon die Führung gebracht, 
doch der freigespielte Kurth scheiterte allein aufs 

Tor zulaufend in der achten Minute. Augsburg 
versuchte das Spiel an sich zu ziehen, Energie prä-
sentierte sich aber in den entscheidenden Zwei-
kämpfen entschlossener. Ein gelungener Spiel-
zug der Cottbuser brachte in der 23. Minute Shao 
in Position. Der setzte den Ball zunächst an den 
Innenpfosten, Radu reagierte aber schnell und 
erzielte die Führung! Augsburg zeigte sich nicht 
geschockt, zog routiniert sein Spiel auf und kam 
nur vier Minuten später zum Ausgleich. Ex-Ener-
giespieler Michael Thurk profitierte von einem 
Missverständnis zwischen Torwart Tremmel und 
Mitreski und netzte eiskalt ein. Augsburg drück-
te nun, konnte sich aber nie richtig durchsetzen. 
Stattdessen fasste sich kurz vor der Pause Bittroff 
ein Herz, setzte zum Solo-Lauf an und wurde ge-
foult. Die anschließende Shao-Freistoßflanke ver-
wertete Bittroff und erzielte das 2:1 mit dem Pau-
senpfiff! Der Mut des Trainers auf die Youngster zu 
setzen hatte sich schon jetzt ausgezeichnet. Auch 
nach der Pause versuchte Augsburg alles, Energie 
hielt mit gutem Zweikampfverhalten dagegen. 
In der 63. Minute konnte Bittroff bis zur Torausli-
nie vordringen, legte den Ball zu Jula zurück, der 
diesen unter die Latte ins Tor donnerte. - 3:1. Nur 
etwas später landete ein Kopfball von Burca am 
Querbalken des FCA-Tores. In der Schlussphase 
zeigte sich Augsburg zwar weiter bemüht, hatte 
aber keine echten Torchancen. So blieb es beim 
3:1 für Energie. Ein Traum-Einstand des neuen 
Coaches daheim, der mit mutigen Entscheidun-
gen und seiner Philosophie von Fußball die Men-
schen in Cottbus begeisterte.

REISE IN DIE VERGANGENHEITREISE IN DIE VERGANGENHEIT
Vor 17 Jahren gab Pele Wollitz sein Heimdebüt als Trainer des FC Energie 
Cottbus. Damals wie heute der Gegner: FC Augsburg.
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